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Seniorenarbeit Freistadt

Mein Alter.
Mein Leben.
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Angebote für Senior:innen  
in Freistadt
Jeder Mensch soll sein Leben möglichst selbstständig und eigen- 
verantwortlich gestalten können. Der eigene Lebensstil soll im Alter 
weitergeführt werden können. Die Achtung der Normalität, 
Selbstbestimmung, Selbstständigkeit und Individualität sind 
unsere Profession.

Es freut uns, Ihnen in der Seniorenarbeit Freistadt ein umfassendes 
Angebot zur Verfügung stellen zu können. Gerne bieten wir auch 
individuelle Lösungen im Wohnen, sowie in der Pflege und Betreu-
ung an, um den Bedürfnissen unserer Kund:innen gerecht zu werden.
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Aktiv 
für Menschen
Das „Evangelische Diakoniewerk Gallneukirchen“ entwickelt zeit-
gemäße Angebote für Menschen mit Behinderung, für Menschen im 
Alter, im Bereich Gesundheit und in der Bildung – in Österreich und  
im internationalen Umfeld. Die Entwicklung neuer, sozialraumorien-
tierter Wohn- und Lebenskonzepte steht dabei im Vordergrund.

Das Diakoniewerk schöpft aus über 145 Jahren Erfahrung in der  
Betreuung und Begleitung von Menschen. Heute bringen sich mehr 
als 3.500 Mitarbeiter:innen mit ihrer Fachkompetenz und Erfahrung  
in rund 200 Einrichtungen sowie einer großen Anzahl an Zusatzan-
geboten ein. Freiwillige Mitarbeiter:innen sind dabei eine wertvolle 
Bereicherung.
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Haus für Senioren Bad Zell 
Sonnenweg 1, 4283 Bad Zell 

•  4 Hausgemeinschaften für 12 Bewohner:innen
•  Einzelzimmer (rund 27 m²) mit Bad und WC
•  Wohnküche je Hausgemeinschaft
•  großzügige Gartenanlage
•  2 Kurzpflegeplätze

	 Kontakt 
	 Haus für Senioren Bad Zell 
	 Telefon: +43 7263 20 062 
	 E-Mail: seniorenarbeit.freistadt@diakoniewerk.at

Wohnen
Wohnen mit Pflege in Hausgemeinschaften

Hausgemeinschaften sind eine familienähnliche Wohn- und  
Lebensform für Menschen im Alter mit hohem Unterstützungs- und 
Pflegebedarf, die vor allem auch für an Demenz erkrankte Personen 
geeignet ist. 

Überschaubarkeit, Geborgenheit und Gemeinschaft sind grund-
legende Prinzipien. Die übersichtliche Gestaltung der Räume 
ermöglicht insbesondere älteren Menschen eine wesentlich bessere 
Orientierung und sorgt für mehr Sicherheit, Geborgenheit und 
Lebensqualität.

Das wesentliche Merkmal der Hausgemeinschaft ist die Begleitung 
durch Alltagsmanager:innen. Jede Hausgemeinschaft stellt eine  
eigene Einheit dar, in der die Gemeinschaftswohnküche das Zentrum 
bildet und sich somit familiäres Leben entfalten kann. Hier werden 
alle Mahlzeiten gekocht, falls gewünscht auch gerne gemeinsam  
mit den Bewohner:innen. 

In jeder Hausgemeinschaft leben zwölf bis dreizehn ältere Menschen,  
denen jeweils ein eigenes Zimmer mit Vorraum, Bad und WC zur  
Verfügung steht. Diese „eigenen vier Wände“ können nach  
individuellen Vorstellungen möbliert und gestaltet werden.

Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal, Fachsozial-
betreuer:innen, Heimhelfer:innen und Alltagsmanager:innen stellen 
die Qualität in der Betreuung und Pflege sicher. 

Das Diakoniewerk betreibt seit 2005 Hausgemeinschaften und nimmt 
damit eine Vorreiterrolle in der Seniorenarbeit in Österreich ein. Die 
Einrichtungen des Diakoniewerks werden nach den gesetzlichen 
Grundlagen des OÖ. Sozialhilfegesetzes geführt.



6 7

Betreutes Wohnen
Die meisten Menschen wollen auch im Alter selbstständig und  
unabhängig leben. Viele machen sich aber Sorgen um die nötige  
Unterstützung in den kleinen und großen Dingen des Alltags.  
Für Menschen ab 60 Jahren bietet das Diakoniewerk Betreutes 
Wohnen an. 

Die Besonderheit dieser Wohnform ist, dass neben einer barriere- 
freien und seniorengerecht ausgestatteten Mietwohnung in einem  
attraktiven Lebensumfeld besondere Serviceleistungen angeboten  
werden, wie z.B. 24-Stunden-Rufbereitschaft für Notfälle oder eine 
Ansprechperson für organisatorische Belange. Je nach Betreuungs-
bedarf können Hilfeleistungen in Anspruch genommen werden. 

Haus für Senioren Bad Zell 
Sonnenweg 1, 4283 Bad Zell 

Wohnen mit Betreuung

•  4 barrierefreie Wohnungen für Menschen ab 60 Jahren
•  zwischen 47 und 65 m² groß
•  eigene Terrasse mit Gartenzugang

	 Kontakt 
	 Haus für Senioren Bad Zell 
	 Telefon: +43 7263 20 062 
	 E-Mail: seniorenarbeit.freistadt@diakoniewerk.at
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Kurzzeitpflege

Das Angebot der Kurzzeitpflege soll pflegenden Angehörigen   
„Urlaub von der Pflege“ ermöglichen oder nach einem Krankenhaus-
aufenthalt den Übergang in die häusliche Pflege erleichtern. 

Für einen vereinbarten Zeitraum bezieht die pflegebedürftige Person 
ein Einzelzimmer mit Bad und WC in unserem Haus und erfährt von 
unseren Mitarbeitenden ganzheitliche, aktivierende Pflege und Be-
treuung rund um die Uhr. Die Inanspruchnahme der Kurzzeitpflege ist 
unabhängig von der Pflegegeldeinstufung.

	 Kontakt 
	 Kurzzeitpflege 
	 Telefon: +43 7263 20 062  
	 E-Mail: seniorenarbeit.freistadt@diakoniewerk.at

Wohnen Daheim

24h.Betreuung

Die 24-Stunden-Betreuung gibt die Möglichkeit, zu Hause betreut zu 
werden. Wir koordinieren und unterstützen bei der Organisation von 
Betreuung, um Betroffene und Angehörige zu entlasten. Über unsere 
Netzwerkpartner stellen wir Kontakt zu selbstständig arbeitenden Per-
sonenbetreuer:innen her, überprüfen deren Qualifikation und stehen 
den gesamten Betreuungszeit als Ansprechpartner zur Verfügung.

	 Kontakt 
	 24h.Betreuung  
	 Oberndorf 23, 4210 Gallneukirchen 
	 Telefon: +43 7235 63 251 468
	 E-Mail: 24h.oberoesterreich@diakoniewerk.at
	 24hbetreuung.diakoniewerk.at

Rufhilfeplus - Ihr Plus an Sicherheit zu Hause 

Wenn Sie aktiv einen Alarm auslösen, wird eine Sprechverbindung mit 
der Notrufzentrale hergestellt. So können Sie entweder sofort selbst 
Unterstützung anfordern oder - wenn Sie gerade nicht sprechen kön-
nen - kontaktiert die Notrufzentrale umgehend die von Ihnen vorab 
bekanntgegebenen Personen - das können Angehörige sein oder 
aber direkt ein Rettungsdienst. So wird Ihre Sicherheit rund um die Uhr 
erhöht - vor allem dann, wenn Sie einmal nicht in der Lage sein sollten, 
aktiv einen Alarm abzusetzen.

Sie wollen mehr erfahren? Dann kontaktieren Sie uns.

	 Kontakt 
	 Diakoniewerk Zuhause leben GmbH 
	 Schulstraße 12  
	 4210 Gallneukirchen 
	 Telefon: +43 7235 63 251 468 
	 E-Mail: rufhilfeplus@diakoniewerk.at
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„ALLFRED“ – Servicedienstleistung

Der Name „ALLFRED“ stammt aus den Abkürzungen „Alltag“,  
„Freizeit“ und „Dienstleistung“ und steht für ein Serviceangebot,  
das Personen, die Hilfe benötigen, dabei unterstützen soll, Menschen  
zu finden, die ihnen bei Alltagstätigkeiten zur Hand gehen. 

Oft sind es alltägliche Aufgaben wie Einkaufen, Kochen oder Garten
arbeit, die nicht mehr so leicht von der Hand gehen. Oder es besteht 
der Wunsch nach Begleitung bei Spaziergängen oder anderen Unter-
nehmungen.  

Über die Website www.allfred.at werden Hilfesuchende und Helfer 
miteinander vernetzt. Diese Hilfe kann folgendermaßen aussehen  
und auch zur Entlastung pflegender Angehöriger dienen:

•  gemeinsames Kochen 
•  Unterstützung im Garten und im Haus 
•  Begleitung bei Arztbesuchen oder Einkäufen 
•  gemeinsame Spaziergänge mit dem Hund

	 Kontakt 
	 www.allfred.at 
	 Telefon: +43 664 88 63 07 36 
	 E-Mail: office@allfred.at
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Community Nursing

Das Diakoniewerk hat sich aktiv als Umsetzungspartner für das  
Modell Community Nursing beworben und den Zuschlag vom  
Ministerium für Gesundheit und Soziales bekommen. 

Über eine Pilotphase von drei Jahren richtet das Diakoniewerk in 	
Bad Zell, Tragwein & Königswiesen Community Nurses ein, die ein 
autonomes, selbstbestimmtes Leben im Alter unterstützen. Proaktives 
Zugehen auf Betroffene, Beratung, Koordination und Organisation 
von Dienstleistungen und die Vernetzung von sozialräumlichen  
Ressourcen machen eine Community Nurse zu einer regionalen  
Ressource, die entlang der Bedürfnisse der Menschen Lösungen 
sucht und organisiert. 

Unsere Community Nurses sind diplomierte Pflegefachkräfte, die 
als zentrale Ansprechperson fungieren. Sie sind Netzwerker:in, 
Berater:in, kennen die Bedürfnisse der Menschen und unterstützen 
bei der Suche nach maßgeschneiderten Pflege- und Betreuungs-
angeboten.

	 Kontakt 
	 Teamleitung Community Nursing
	 Sonnenweg 1, 4283 Bad Zell
	 Frau Claudia Ditto 
	 Telefon: +43 664 780 222 82  
	 E-Mail: Cn.zell.tragwein@diakoniewerk.at
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Gemeinsam mit den Bürger:innen der Pfarre, den Vereinen und  
weiteren Organisationen und Gruppen möchte das Diakoniewerk den 
Sozialraum in Bad Zell aktiv gestalten. Zu diesem Zweck wurde die 
„Mehr Zeller Nachbarschaft“ gegründet. Ziel ist die Entwicklung von 
einer gut versorgten zu einer mitsorgenden Bad Zeller Nachbarschaft, 
in der alle Altersgruppen ihr Leben gut gestalten können.

Das Diakoniewerk führt in Bad Zell ein Haus für Senioren mit vier  
Hausgemeinschaften und vier Wohnungen mit Betreuung für  
Menschen im Alter. Die demografische Veränderung der Bad Zeller 
Gesellschaft bedeutet auch, sich über die Gestaltung des alltäglichen 
Lebens – Einkauf, Mobilität, Barrierefreiheit und Teilhabe – Gedanken 
zu machen. 

Die Gemeinde Bad Zell und das Diakoniewerk entwickeln  
gemeinsam die Quartiersarbeit in Bad Zell, die unter dem Titel   
„Mehr Zeller Nachbarschaft“ aufgebaut und umgesetzt wird. 

Folgende Dienste werden derzeit angeboten: 

•  Besuchsdienst 

•  Mittagstisch 

•  Mobilitätsdienst 

•  Mitfahrbankerl 

•  Treffpunkt „im Zentrum“

Wir freuen uns, falls auch Sie sich aktiv engagieren und/oder Ideen 
einbringen möchten.

	 Kontakt 
	 Mehr Zeller Nachbarschaft 
	 Telefon: +43 664 84 21 052 
	 E-Mail: mehrzeller.nachbarschaft@diakoniewerk.at
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Kontakt

Seniorenarbeit Freistadt
Diakoniewerk Oberösterreich
Sonnenweg 1, 4283 Bad Zell

Michael Zwölfer
Leitung
Telefon: 07263 20 062 61
E-Mail: seniorenarbeit.freistadt@diakoniewerk.at
www.diakoniewerk.at

Rechtsträger: Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen

Das Diakoniewerk Oberösterreich hat in Freistadt 
umfassende Angebote für Senior:innen und Angehörige:

•  Wohnen mit Pflege in Hausgemeinschaften  
•  Betreutes Wohnen  
•  Kurzzeitpflege 
•  24h.Betreuung 
•  „Allfred“ – Servicedienstleistungen 
•  Mehr Zeller Nachbarschaft  
•  Rufhilfeplus 
•  Community Nursing

Angebote für Menschen 
im Alter


